
Treffen der Regattawarte Innere Schlei 2025 

PROTOKOLL 

über das Treffen im „Dat Leck“ Schleswig 

Mittwoch, 12.11.2025, 19:00 Uhr bis 20:54 Uhr  

 

Teilnehmer: 

Tim Löschenkohl   SSC Schleswig, Regattawart 

Martin Großkopf  SSC Schleswig, designierter Nachfolger v. Tim  

Ralf Bendtschneider   SCA Schleswig, 2. Vors. Ahoi in Vertretung f. Dirk Rost 

Michael v. Forstner  HSVS Holm,  Regattawart 

Florian Kemme  WSF Fleckeby, Regattawart 

Jan Otterpohl   WSF Fleckeby, Takelmeister 

Jürgen Asmussen   FSV Fahrdorf, Regattawart 

Jochen Linzen   SSK Schleswig, 2. Vorsitzender  

Matthias Kubny  TBWH Haddeby, Regattawart 

Wolfgang Tönjes  TBWH Haddeby, Hafenmeister 

Erwin Strahl TBWH Haddeby, Spartenleiter Wiking Haddeby, 
(Protokollführer) 

  

1.) Eröffnung/Begrüßung:  

Erwin Strahl als Spartenleiter der Sportbootsparte „Wiking Haddeby“ des TuS Busdorf 

e.V. begrüßt alle Teilnehmer und bedankt sich, dass so viele der Einladung folgen 

konnten. Die Sportbootsparte Wiking Haddeby ist das erste Mal in dieser Runde 

vertreten und plant in 2026 die Schleiregatta auszurichten. Aus diesem Grunde sind 

aus Haddeby neben Regattawart auch Hafenmeister und der Spartenleiter mit 

vertreten.    

 

2.) Vorstellungsrunde:  

Alle Teilnehmer stellen sich zunächst kurz vor.  

 



3.) Antrag von Wiking Haddeby zur Aufnahme in die Runde der Regattawarte 
innere Schlei, Antrag auf Ausrichter der Schleiregatta 2026:  

Erwin Strahl stellt für die Sportbootsparte des TuS Busdorf e.V. den Antrag mit dem 

eigenem Regattawart in die Runde der Regattawarte aufgenommen zu werden und 

stellt ferner den Antrag die Schleiregatta 2026 ausführen zu dürfen.  

Beschluss zu 3.: Die Teilnehmer stimmen formlos dem Antrag zu.   

 

4.) Termine:  

30.05 - 31.05.2026  Schleipokal der Folkeboote (Ranglistenregatta)  

20. Juni 2026  Schleiregatta 2026; Ausrichter: Wiking Haddeby 

22. August 2026  Paaschpokal des WSF Fleckeby 

28. August 2026  Lampioncorso 

5. September 2026   Speckregatta Arnis 

12.September 2026  Tweebackenregatta für Jollen und Kähne 

26.September 2026  Blaues Band der Schlei (SSC)  

 

Schleiregatta 2027  FSV Fahrdorf 

Schleiregatta 2028  SCA  Ahoi (100 Jahre Ahoi)  

Schleiregatta 2029  WSF Fleckeby 

Schleiregatta 2030  SSC  

 

5.) Workshop / Fortbildung für Regattawarte 

J. Linzen berichtet davon, dass im SSK derzeit der Posten des Regattawart vakant ist. 

Um ggfs. leichter neue Regattawarte und Wettfahrtleiter zu finden, wird auf Anregung 

durch Jochen erörtert ob ein Workshop für Regattawarte/Wettfahrtleiter angeboten 

werden kann/sollte.  

Nach Erörterung über die Aufgabengebiete eines Regattawartes wird folgender 

Vorschlag gemacht:  

Interessierte Regattabegeisterte als zukünftige Regattawarte/ Wettfahrtleiter/ 

Start/Zielschifffahrer können oder mögen jederzeit einen aktiven Regattawart 



ansprechen, um einen Einblick in die Arbeit zur Ausrichtung einer Regatta eingewiesen 

zu werden. Auch wird ein „über die Schulter schauen“ bei einer anstehenden Regatta 

als zielführend angesehen. Es gilt einiges an Sachen zu bedenken, aber die 

Regattawarte stehen helfend zur Seite. Die Schleiregatta z.B. ist keine Klassen- und 

Ranglistenregatta des DSV bei der der Organisationsaufwand ungleich höher ist. Nach 

dem Motto „learning by doing“ durch Mitfahrt Interessierter auf dem Startschiff oder 

Hospitation im Wettfahrtbüro besteht eine gute Möglichkeit einen Einblick in die 

Tätigkeit der Regattawarte zu bekommen.  

 

 

5a.) Voraussetzung für die Schleiregatta 

Die Schleiregatta unterliegt als sportliche „Spaßregatta“ nicht den Regeln z.B. einer 

Klassenvereinigungsregatta. Wichtigste Eckdaten sind:  

- Rechtzeitige Anmeldung beim WSA Lübeck, bisherige Ansprechpartnerin Frau 

Tanja Krüger 

- Möglichst zwei Gruppen starten lassen (schneller YS / langsamerer YS)  

- Haftungsausschlusserklärung unterschreiben lassen (Musterausschreibung der 

Vorjahre)  

- Möglichst viele Preise (Spass- und Geselligkeitsgedanke) 

- Es gibt nur einen Wanderpokal für das First Ship Home (abgesägter 

Carbonmast auf Fussplatte (nicht mit Regenschirmständer zu verwechseln  ͧͪͩͨ)  

 

Darüber hinaus gelten folgende Beschlüsse/Wichtiges aus den Vorjahren:   

Folgende Beschlüsse (2019) der Regattawarte für die Einstufung nach Yardstick 

gelten in Zukunft:   

 Die austragenden Vereine sind selbst dafür verantwortlich die Regatten 

rechtzeitig bei der Wasser und Schifffahrtsdirektion in Lübeck anzumelden. 

 

 Wer bei einem 7/8 Rigg einen Top-Spi benutzt, wird der Yardstick um 2 Punkte 

verringert.   

 

 Bei Trapeznutzung wird der Yardstick um 1 Punkt pro Trapez verringert.   



 Die Yardstickpunkt Vergütungen für tiefgehende Schiffe entfällt ersatzlos! Dies 

gilt sowohl für die Mittwochswettfahrten als auch für die Regatten der Inneren 

Schlei. 

 

 Wettfahrtteilnehmer aus anderen Segelrevieren werden, sofern vorhanden, mit 

der für das Revier vorliegenden Yardstickzahl eingestuft!   (z.B. an Hand 

aktueller Mittwochsregattalisten) 

 
 

 Die Liste Yardstick innere Schlei wird vom SSC erweitert und wird Bestandteil 

der Regattaausschreibung. 

 

 Die Wettfahrt(en) der Schlei Regatta finden nur noch an einen Tag am 

Wochenende statt. Begründung: Die Resonanz für Regatten mit 2 

Wettfahrttagen ist stark rückläufig. 

 
 Einrichtung einer Whats App Gruppe (Admin Jürgen) für den kurzen, schnellen 

Austausch.  

 Protokolle, Einladungen und Ausschreibungen sollen aber nach wie vor über 

Emailverteiler kommuniziert werden, um die Weiterverteilung und den Ausdruck 

sicher zu stellen.   

   Aus dem Meeting am 13.11.24: 

 Die Schleiregatta soll jeweils vor den Sommerferien stattfinden 

 

6.)  YS-Revierliste /YS Komitee:  

E. Strahl vom Wiking Haddeby fragt, wie die Verfahrensweise bei YS-Ermittlungen für 

Boote, die nicht in der YS-Liste des DSV gelistet sind, erfolgt. Bei Ermittlung und 

Festlegung von YS-Zahlen innerhalb der eigenen Regattagruppe besteht das Risko 

der fehlenden Objektivität und der Befangenheit. Anhand eines anonymisierten 

praktischen Fallbeispieles werden Problemfelder geschildert. Die Ermittlung und 

Festlegung der YS-Zahl durch den Heimatverein eines bei einer Schleiregatta 

teilnehmenden Regattabootes hat auch Auswirken auf andere teilnehmende Vereine 



der Inneren Schlei, wie am Bespiel der Schleiregatta ausgeführt wird. Dieser 

Sachverhalt gilt für alle Vereine der Inneren Schlei gleichermaßen.   

Nach intensiver Erörterung wird nachfolgende Regelung getroffen:  

 YS-Änderungen sollen grundsätzlich jährlich um max 1 Pkt. erfolgen. Bei 

groben Abweichungen entscheidet das Regattakomitee anlassbezogen.  

 Anträge auf YS-Änderungen sollen den Regattawarten bis Ende Oktober jeden 

Jahres mit den erforderlichen Unterlagen (u.a. Ergebnislisten innere Schlei)  

zugesandt werden.  

 Die Ermittlung und Bestimmung des neuen YS erfolgt dann durch die 

Regattawarte, wobei der Regattawart des Vereins, dem der Antragsteller 

angehört, von der Ermittlung des YS zur Wahrung der Neutralität 

ausgenommen ist.  

 Meldungen der Ergebnislisten an den DSV zur Angleichung des YS können 

bzw. sollen bei Bedarf erfolgen.  

 

Das nächste Regattawartetreffen soll Mitte November 2026 stattfinden. Es lädt der 

FSV Fahrdorf zum nächsten Treffen ein.  

 

Geschlossen: 20:54 Uhr  

E. Strahl, Protokollführer 


